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Sie ist wieder da, die neue ,,SF-INFO".
Diesmal erscheint die Nr. 92 3198.
Das Frühjahr hat Einzug gehalten. Eine
feine Sache, wenn man bedenkt, wie
kalt es zwischenzeitlich war.
Nun hat die Frühjahrssorule die Macht
übernommen und sorgt nicht dafi.ir, dass

die Tage wieder länger und wärmer
werden.
Durch das milde Frühlingswetter wer-
den auch die Lebensgeister der Men-
schen neu geweckt. Lange genug haben
sieja auch geruht.
Geruht hat allerdings die Redaktion der

,,SF-lNFO" nicht.

Sie war wie immer aktiv, um Wissens-
und Lesenswertes für die Mitglie-
derschaft der Sportfreunde zusam-
menzustellen.
Dabei wurden wir wieder ffeund-
licherweise von einigen unserer Mit-
glieder unterstützt. Vielleicht regt ja das
Frühjahr und der bevorstehende Som-
mer auch wieder viele Mitglieder an,
sich schriftlich zu Geschehnissen in
ihrer Abteilung zu äußern. Schön wär's
allemal.
Wir haben aus der LSB-Zeitschrift,,Wir
irn Sport"I2'91 erfahren, dass unser
Magazin leider keinen nennenswenen
Rang in der Auswertung zum Wett-
berwerb über Vereinszeitschriften be-
legt hat. Das ist zwar bedauerlich,

-ledoch leiden wir nicht so sehr

darunter, als dass wir nun nicht mehr
weitermachen würden. Die aufrnun-
teren Worte des 1. Vorsitzenden

,,Weiter so..." bekräftigen uns in
unserem Vorhaben.

Wir wünschen allen unseren
Leserinnen und Lesern viel Spaß bei
der Lektüre dieses Vereinsmagazins.
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Schäfchen, die hoch
am Himmel weiden,

immer nur gute
Tage bedeuten.

(

In der letzten Ausgabe der SF-
INFO ist dedauerlicherweise
ein Fehler aufgetreten:
Termin für das 20 KM Rad-
fahren für das Sportab-
zeichen ist nicht der 7. Juli
1998 sondern der

7. Aueust 1998

,,An der Ruhr werden die
Menschen arbeitslos, in
Afghanistan gibt es schlimme
Flüchtling$probleme, und es
gibt immer noch Menschen,
die von Boris Beckers Krise
sprechen. Das ist schon der
helle \üahnsinn.(

(Boris Becker, Januar 1988

(

Ubrigens: Sollte jemand einmal
keine ,'SF-INFO" zur verabre-
deten Zeit erhalten haben, bitte
umgehend melden!
Tel.:0286114764

'l/ieJen ,Qank
sagen wir nllen Inserenten
und hoffen, dass unsere
Mitglieder sie bei ihren
Kaufentscheidungen
berücksichtigen.

*****************************

Niedlich oder einfach
schlimm?

Eine Menge Zuschauer hatte der
kleine Parks Bonifay Pensacola
(US-Bundesstaat Florida), als er
seine Wasserskikünste zeigle.
Beim Start half die Mutter dem
acht Monate alten Sohn noch, dann
schaffte er es mit seiner
Spezialkonstruktion - auf der er
praktisch sitzen kann - allein. Seit
zwei Monaten steht Parks als

gster Wasserskifahrer im
,,Guinnessbuch der Weltrekorde"
(upi)



( Abteilungsversammlung
(ft) Wieder einmal hatte der Abteilungsvorstand ein glückliches Händchen bei der
Termingestaltung der diesjährigen Abteilungsversammlung. Auch diesmal war
wieder eine erfreulich große Anzahl von Mitgliedern erschiänen, um sich über die
Geschehnisse in der Abteilung Breitensport zu informieren.
Thomas Kutsch, Abteilungsvorsitzender, eröffirete die Versammlung und zeigte in
seinem Rechenschaftsbericht über das abgelaufene Jahr auf, welche Aktivitäten inden einzelnen Gruppen stattgefunden haben. Dabei hob er besonders die
veranstaltungen der 

.Step-Aerobic-Gruppen mit ihrer großen Außenwirkung im
Sommer auf dem Maktplatz und die glänzende Auffiihrung der Ballett-Grupp"e im
September hervor.

( Kritisch wurde in de. Ve.sam@ der Dreifachhalle kein
ordentlicher Schrank für die Sportgiräte-vorhanden irt. h.n.r;i;;., wird der
derzeitige Schrank aufgebrochen. bas hat zur Folge, dass Bälle und andere
Sportgeräte entwendet werden.
Für die Ballettgruppe berichtete urrike sarhofen über das enorrne Engagement der
Eltern im vorfeld der o.g. Ballett-Aufführung im Borkener venneüof. Lobende
worte fand sie dabei auch für Ballett-Ausbilderin Adelheid Aouad, die mit großem
Einsatz die Gruppe führe. Schon jetzt seien die Kinder dabei, wieder neue Tänze für
die nächste Aufführung vorzubereiten
Neuwahlen fanden in dieser versammlung nicht staft, weil diese turnusmäßig nur
alle zwei Jahre erfolgen.

ffiffi
@@



SCHÖNER SCHENKEN
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Wir beraten Sie gern!

Ueilolunu, Hochzoil, Ju[iläen

Bei uns finden Sie

das besondere Geschenk

Wil gestalten lil Sie:

Hochzeils- u. UBrlo[ungstische

DOMINO Präsente , 46325 Borken .Walienstr. 6 . S 02861 /64888

s .

Herzlichen Glückwunsch allen sp-iEfEiinnäG?
Sportlern aus unserem Verej-n, die 199T d.as(

Udo Oppermann
Paul Terodde
Friedhelm Triphaus
WilliEiting
Josef Fischedick
Harald Schedautzke
Clemens Kreyerhoff
Franz Schwering
Heinz Göllner
Klemens Vlaswinkel
Wilhelm Koop
Gisela Schwartke
Heinz Brands
Karl Janssen
Thomas Kutsch
Karl Otten
Heiner Triphaus
Wolfgang Martens
Mechthild Jünck
Gerd Tücking
Josef Wolber
Margret Kutsch
Karl-Heinz Bauer
Richard Bietenbeck
Ulrich Niermann
Christof Schmiechen
Mechthild Reining
Otto Rosenthal
Josef Spöler
Maria Gotsch
Astrid Janssen

rtabzeichen errungen haben !

Annegreth Merkel
Theresia Schlattmann
Ludger Heselhaus
Jochen Teroerde
Eleni Bentler
Cäcilia Bußkamp
Martina Cluse
Anne Hilfert
Monika Melissen
Bärbel Rehms
Thomas Blicker
Karl Hölscher
Richard Robers

Gold (24)
Gold (18)
Gold ( 18)
Gold (17)
Gold (la)
Gold (1a)
Gold (13)
Gold (13)
Gold (12)
Gold (12)
Gold (12)
Gold (11)
Gold (10)
Gold (10)
Gold ( l0)
Gold (8)
Gold (7)
Gold (6)
Gold (s)
Gold (5)
Gold (5)
Silber (4)
Silber (4)
Silber (4)
Silber (4)
Silber (4)
Silber (3)
Silber (3)
Silber (3)
Bronze (2)
Bronze (2)

Bronze (2)
Bronze (2)
Bronze (2)
Bronze (2)
Bronze ( I )
Bronze ( I )
Bronze ( l)
Bronze ( I

Bronze (l
Bronze ( I

Bronze ( l)
Bronze ( I )
Bronze ( l)
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Tennisabteilung, winfried Büning, sei es nach vielen Anfangsschwiel
konnte am 8. Februar 1998 bei der Abtei- rigkeiten gelungen, erstmals auleigenen
lungsversammlung nicht nur aktive Außenlatien zir spielen. Er bedankte
Spieler, sondern auch zwei Mitglieder sich bei den vitgli.a.-, die in
des geschäftsftihrenden vorstands, den l. unermüdlichem Einsaiz bei wind und

Abteilungsversammlung
(eg) Der 1. vorsitzende der besonders heivor. Der Tennisabteilung

vorsitzenden Erwin Sachse und den 2. wetter zum Gelingen des projekts
vorsitzenden clemens Kreyerhoff, beigetragen haben, dä es in der heuiigenbegrüßen. Zeit nicit einfach sei, die Mitglieder-fürF*ff";"

!'.. .' im

Winfried Büning, alter und neuer
Abteilu ngsleiter

solche Arbeitseinsätze zu motivieren.
Zur Mitgliederentwicklung erklärte
Büning, dass durch ein verbesseftes
Angebot im Bereich der Hobbysportler
eine aktive Mitgliederneuwerbung
erfolgen solle. Dieses Ziel solle auch
dadurch erreicht werden, dass
Neumitgliedern die Tennisanlage 24
Monate kostenlos ztr Verfügung
gestellt werde, um dann überlegungen
anstellen zu können, am Vereinsleben
teilzunehmen. Zum Ende seines
Berichtes galt sein Dank allen
Mitgliedern des Abteilungsvorstandes
ftir die geleistete Arbeit und dem
geschäftsführenden und Gesamt-
vorstand für die unterstützende und
aufin unternd e Zu sammenarbe it.
Danach berichtete der Sportwart über
die Aktivitäten des vergangenen Jahres.
Die Jungesenioren hätten nur knapp

Dos AQUARIUS ist Borkens
tolles Erlebnisbod ftir die
gonze Fomilie: Becken und
Bisho drinnen und droulJen,
Riesenrutsche und Strudel.
Whidpool und Polmen, Souno

und Solorium. Alles inklusive.

Zu erschwinolichen Eintritts-
---Prersen. (

In seinem Jah.esberiil.,t hob Eif.Gd den Saisonaufstieg verpasst, erwähnte
Büning die Fertigstellung der Außen- er.Die Vereinsmeisterschaften seien
plätze ant Hanse-Tennis-Center am 10. unter großer Beteiligung und mit
Mai des vergangenen Jahres ganz



Stark istr r r
wenn wir iungen Leuten helfen, Geld zu sparen.

Auch wenn Sie vielleicht meinen, Sicherheit sei für Sie noch
kein Thema: Gerade in jungen fahren können Sie hier wich-
tige Weichen für Ihre Zukunft stellen.

Entscheidend ist nur, daß Sie sich dabei auf das Wesentliche
konzentrieren. Daß Sie nur für das zahlen, was Sie tatsäch-
lich brauchen. Deshalb ist eine objektive, faire Beratung so

wichtig. Und genau die können Sie bei uns jederzeit bekom-
men. Für maßgeschneiderte Sicherheit, die Sie nicht mehr
als nötig kostet.

I(ommen Sie doch einfach mal vorbei.

Stark im Service. Günstig im Preis.

PnöüiNaAL
Versicherung der € Sparkassen

Erwin Plastrotmann
Goldstraße 5
46325 Borken
Telefon: 02861 /3515
Telefax: 0 28 6 1 /6 29 62

Fortsetzung

(

hervorragenden Spielen durchgeführt ihren im Vorjahr erungenen Titel in
worden.Auch der Jugendwart und -Trai- der Altersklasse IV B erfolgreich
ner Peter Wieging konnte Erffeuliches verteidigen und wurde Stadtmei-
berichten. Es nahmen ständig 30 sterin.
Jugendliche am Training teil, wobei auch Der Kassiererin Inge Hülsmann
er der Meinung sei,, dass die eigenen wurde eine sehr gute und
Außenplätze die Spielfreude und Moti- einwandfreie Kassenftihrung durch
vation der Trainingsteilnehmer erheblich die Kassenprüfer bescheinigt. Ihr

(

gesteigert habe.

Jugendsportwart Peter Wieging

Zu den Jugendstadtmeisterschaften
wurden l5 Jungen und Mädchen
gemeldet und es wurden beachtliche
Ergebnisse erzielt. Die Jugendlichen
kämpften sich in ihren Altersklassen auf
die ersten Plätze vor. Jana Rieke konnte

sowie dem Vorstand wurde nach
dem Bericht der Kassenprüfer Entla-
stung erteilt. Die folgenden Neu-
wahlen brachten folgendes Ergebnis:
l. Vorsitzender und Abtei-
lunssleiter: Winfried Büning, !
Vorsitzende und Geschäfts-
führerin: Edith Gudel, Sport-
warte: Ludger Koppe und Jürgen
Dahlhaus, Kassenwart: Georg
Veelken, Festausschussmitslieder:
Werner Vahlenkamp, Reinhold
Derksen, Heinz Göllner, Willi Nol-
lenberg, Kassenprüfer: Marlies
Quint und Bruno Roggenkamp.
Der Jugendwart stand nicht zür
Wahl, er wird durch die Jugend-
lichen am 21 .3.1998 vor einem
Jugendturnier neu gewählt. Der
Festausschuss wurde sofort mit der
Organisation der 10jährigen Beste-
hensfeier der Tennisabteilung in
diesem Sommer beauffragt.
Mit einem herzlichen Dankeschön

fur das Erscheinen und Wünschen zur
guten Zusammenarbeit im Vorstand
beschloss Winfried Büning die
Abteilungsversammlung.

1110
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Großer Erfolg bei den Hallen-Masters
Am 18. Januar gab es für unsere l. Fußballmannschaft einen großartigen Erfolg.-
Bei der Vomrnde der Hallen-Masters belegte sie in der Dreifachhalle zu Borken
den 1. Platz und wurde somit Tagesssieger. Dabei ließ sie die Bezirksligisten
Viktoria Heiden, TuS Borken und TuS Velen hinter sich. Wieder einmal zeigte
sich, dass die zahlreich erschienenen Anhänger der L Mannschaft wie eine
zusätzliche Kraft hinter ihr stand und sie zu dieser großartigen Leistung animierte.
Aus einer guten und kompakten Mannschaft ist eigentlich keiner hervorzuheben,

sieht man einmal von Torhüter Klaus
Lahann ab. der in seinem fiir einen
Fußballer fortgeschrittenen Alter zeigte,
dass er in der Halle immer noch zt)
hervorragenden Leistungen ftihig ist.
Und was Klaus Lahann nicht hielt.
vereitelte das Aluminium. So trafen die
Spieler des TuS Borken allein viermal das
Gehäuse, die Viktorianer im Endspiel gleich
dreimal. Das Glück gehörte eindeutig dem
Tüchtigen. Am folgenden Sonntag fand
dann das Finale statt. Auch hier spielte
unsere Mannschaft sehr gut mit. Leider
reichte es am Ende nicht zum ganz großen
Erfolg.

Sie belegte den 4. Platz. Damit war sie bester A-Kreisligist. Festzustellen bleibt
allerdings, dass sich die Schützlinge von Trainer Ronald Dams tapfer schlugen
und den Anhängern viel Freude bereiteten. Besonders spannend ging es dabei im
Halbfinale zu. Dorl spielten die Blau-Weißen gegen VfL Reken. Immer wieder
wechselte die Führung. Torwart ,,Locke,, Voß, der an diesem Sonntag clas Tor
hütete, glänzte immer wieder mit großen Paraden. Zum Schluss stand es 6:6, und
ein siebenmeterschießen musste über den Einzug ins Finale entscheiden. Dabei
passierte ausgerechnet Ronny Meijer, der sonst ein ganz sicherer Torschütze ist.
mit dem entscheidenden letzten Schuss das Tor zu verfehlen.

üie 3M:[tfedica ist eine Zweignieder-

lassun$,fl91 3M Deutschland GmbH

und gehört zum weltweit operierenden

Konzern 3M. In der 3M Medica sind

die Aktivitäten von 3M auf dem

Gesundheitsmarkt in den Bereichen

I Arzneimittel

I Medicalprodukte und

I Dentalprodukte zusammengefaßt.

Borken ist ein euro-

päischer Standort der 3M

für Entwicklung, Produktion und Vertrieb.

3M Medica

Gelsenkirchener Str. 1 1

216325 Borken (West l l len t

Telelbn02861 -803-0

Telefax 0 28 61 - 6 36 3l

(

gl,l
MEDICA

Trainer Ronald Dams

12 13



,,ltlur" ein Fenster sder

erne Tür zu streichen?

Wie erledigen auch kleinste
Aufträge. Schnell und zuverlässig.

Rufen Sie uns gleich an.

Alexander Mels jun.
Maler- und Lackiermeister

Restaurator im Malerhandwerk

46325 Borken - Nünningsweg 20

Telefon 02861 162282
Fax02861/66318

Raumgestaltung . Fassadengestaltung . Betonsanierung
Vergoldung' Gerüstbau . Anstrich . Tapezierung

J

Moralischer Sies im Pokalspiel eesen FC Rhade

(ft) Lange haben die Fußballer bei den Sportfreunden auf diesen Tag
gewartet. {Jnd für diesen Tag haben sie so manche (Fußbatt)-Schlacht
vorher schlagen müssen. Kurz vor Weihnachten war es dann endlich
soweit. Wenn man es genau nimmt, auch ein Geschenk für die treuen
Anhänger. Auf dem Spielplan stand die Partie FC Rhade I -
Sportfreunde Borken. Es war die dritte Runde im Pokal. Hier konnte
unsere I. Mannschaft zeigen, was sie wirklich zu leisten imstande ist.
Es ging auch recht munter los. Schon nach zwei Minuten hämmerte Libero
Marco Rodenbusch einen Ball in den Giebel des gegnerischen Tores. Bei
diesem Tor aus ca. 30 Metern Entfernung war der Rhader Keeper
machtlos. Klar, dass Rhade mit wütenden Angriffen reagierte. Doch die
Abwehr hielt zunächst mit E,insatz und Leidenschaft den Gegner im Zaum.
Nach einer Ecke allerdings gelang den Grün-schwarzen aus Rhade der
Ausgleich. Nach einem eigentlich ungeführlichen Kopfball schien SF-
Torwart Issinger den Ball schon sicher gefangen zu haben. Sehr zum
Entsetzen der Zuschauer ließ er ihn jedoch durch die Handschuhe gleiten.
Mag sein, dass bei diesem nassen Platz das Leder zu glitschig war.

Im weiteren verlauf des Spiels zeiglen die Rhader eine prima vorstellung.
Ballgewand, trickreich und schnell versuchten sie zum Torerfolg zu
kommen. Jedoch machte es unser Team dem Gast sehr sehr schwer. Die
Mannen um Spielertrainer Ronald Dams kämpften aufopferungsvoll und
waren zu jeder Zeit hellwach.
Auch nach der 2:1-Führung der Gäste ließen unsere Spieler den Kopf nicht
hängen. Ganz im Gegenteil fighteten sie weiter und kamen schließlich
auch durch Ronny Meijer nach einem sehr schönen Zuspiel von Gordon
Morgalla zum2'.2.
Letztendlich gewann Rhade nicht unverdient mit 3:2, aber unserer Truppe
sei gesagt, dass sie bis zum Schluss immer noch fiir ein Tor gut gewesen
wäre. Und dann, ja dann, wäre möglicherweise die Sensation perfekt
gewesen. Und nicht nur die Anhänger der Sportfreunde, auch einige
Spieler von Rhade waren dieser Meinung.

(;il (

!
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GUTSCHEIN

PROBELINSEN

t/

(ft) Eine schöne Weihnachtsüberraschung
erlebte unsere B-Jugend mit ihrem Trainer
Heiner Triphaus und den Betreuern Rudi
Suchy und OKI.
Vorn MSV Duisburg hatten sie dankens-

werterweise l5 Freikarten fur das Bun-
desligaspiel MSV Duisburg gegen Vfl,
Bochum.

Abschluß des Jahres
Am Samstag vor Weihnachten fuhren sie

rnit dem Bus. der wie immer sicher von
Clemens Mayland gesteueft wurde, zum
Wedaustadion. An' dieser Stelle ein sanz
herzliches Dankeschön der Jungen an
Clemens. An der Wedau verbrachten sie
einige schöne Stunden. Es war zwar ein
rnüder Kick. den sich beide Mannschaften
aul dem Spielleld lieferten, aber die
Atmosphäre mit dem ganzen Drum und l)ran
zu erleben. war schon etwas Besonderes. Die
Jungen standen ganz in der Nähe der MSV-
Fans und hatten somit sehr engen Kontakt
zuni Geschehen auf den Rängen. Die gute
Stinrmung trug sicherlich auch dazu bei, dass
der MSV schließlich als verdienter Sieger
nach zwei schönen l-rellbrn von Bachiru
Salou rnit einem 2:0-Sieg rn die Winterpause
ging. Nachder.n dic Jugendlichen ntit den
Beglcitern wiedcr heimatliche Gefllde
erreicht hatten. lvurde irn Vereinslokal
Einkehr sehalten.
LJnd wie das so üblich ist am F.ndc eines

erfblgreichen Jahres. rvurcle auch ein kleiner
lrnhiss pereicht.

(ft). Eine prima Idee hatte die
Jugendabteilung unseres Vereins
unter Federführung von Bernd
Arira und Thomas Benning

Damit sich die Mitglieder aus
den einzelnen Abteilungen besser
kennenlernen sollten, veran-
stalteten sie am 15. Februar ein
Fußballturnier. bei dem es we-
niger auf die fußballerischen
Höhepunkte als vielmehr auf das
gemeinsame Sporttreiben ankam.
Deshalb wurden die einzelnen
Mannschaften abteilungsüber-
greifend zusammengelost. (s.

Bericht an anderer Stelle).
Der Fußballiugendvorstand hatte
für alles bestens gesorgt. Alles in
allem wurde es eine Veran-
staltung, die es wert ist, wie-
derholt zu werden.

ornTntnft
r Urflie



HANSEJTENNIS-CENTER
46325 Borken (Gewerbegebiet Ost) Hansestraße 2l A

Schepers & Zimmermann

Tel.: 02861/63888

1B

finden. -ft-

19

*Tlenle'n.

twas anders hatten es sich die
Organisatoren schon vorge-
stellt, das Kennenlernturnier

ftir alle Abteilungen. Mag es nun
sein, dass es gerade
Fußball war, mit
dem das Turnier be-
stritten werden soll-
te, mag es sein, dass
es an einem Sonntag

g ^der in der Tum-
\ 

^,alle der Nünning-
Realschule war, je-
denfalls war die Re-
sonanz der Abtei-
lungen nicht so, wie

nicht von Erfolg gekrönt, denn die
Resonanz war eher bescheiden. Die
oben erwähnten Gesichtspunkte
können es allein nicht gewesen sein,

denn was besonders
negativ aufftillt ist, dass
sich einige Mitglieder
in die entsprechenden
Listen eingetragen hat-
ten, jedoch nicht er-
schienen sind. So kom-
mentierten dann auch
Thomas Benning diese
Verhaltensweise:,.Für
mich ist es absolut
unverständlich. dass

0l
es sich die Macher dieses
Vergnügens vorgestellt hatten. Dabei
waren sie im Vorfeld der Ereignise
sehr rege tätig, denn schon einige
Wochen vorher erhielten alle
Abteilungen die nötigen Infor-
mationen. Bernd Arira und
Thomas Benning hatten schließlich
acht Team mit interessanten Namen
zusammengestellt. So hieß z.B. ein
Team, mit unserem l. Vorsitzenden

" 
als Mannschaftsliihrer, Sachsenring

\ ,orken, andere Fortv Lovers, Full
Bottle Killers oder Blue and White.
Der aufgestellte Spielplan deutete
auf eine sehr sorgf?iltige Planung hin.
Hinter der Theke sorgten Rita
Kleine-Boeso Ria Strauch oder
Renni Arira dafiir, dass Hunger und
Durst gestillt werden konnten.
Leider waren viele dieser Aktivitäten

mir gestern noch einer, der sich in
die Liste eingetragen hat. fest
zugesagt hat, heute zu erscheinen.
Doch von dem ist weit und breit
nichts zu sehen."
Dennoch: Die Idee. die mit diesem
Turnier verbunden ist. kann man
durchaus als Lobenswert bezeichnen.
Hier haben die Mitglieder wirklich
die Gelegenheit, sich durch den
Sport abteilungsübergreifend ken-
nenzulemen. Von den anfünglichen
Schwierigkeiten sollten sich die
Organisatoren nicht beirren lassen.
Sie sollten vielmehr ihren Weg
weiter gehen und im nächsten Jahr
wieder ein solches eigentlich
attraktives Turnier starten. Dann
wird sicherlich das Turnier auch bei
anderen Mitgliedem große Resonanz



Grünes Licht!

Der Weg in die BARMER ist frei
Ab 1996/97 kannjeder.Arbeitnehmer Mitglied der BARMER werden
Was bedeutet diese Regelung? Das bestehende System der Trennung von Angestellten und
Arbeitern wird aufgehoben. Bislang hatten Arbeiter kaum Möglichkeiten bei der Wahl ihrer Kran-
kenkasse. Sie mußten bis auf wenige Ausnahmen Mitglied einer,,Zuweisungskasse" werden.

Ab 1996 kann nahezu jeder Beschäftigte oder Auszubildende, der im Jahre 1996 seinen Arbeit-
geber wechselt oder ins Berufsleben erntritt, sofort Mitglied der BARMER werden. Auch f reiwillig
versicherte Arbeiter können schon 1996 Mitglied der BARMER werden. Pflichtversicherte Perso-
nen, die im Jahre l996 in einem laufenden Beschäftigungsverhältnis stehen, können beiihrer .
bisherigen Krankenkasse bis spätes]ens 30. 09. 1996 ihre Mitgliedschaft kündigen und (
ab 01. 01. 1997 Mitglied der BARMER werden.

Der Gesetzgeber hat lange Kündigungsfristen vorgesehen. Deshalb sollten Sie schon jetzt lhre
Absicht mitteilen, BARMER Mitglied zu werden. Wir kümmern uns dann darum, damit keine Frist
versäumt wird.

Künftig kann jeder Versicherte die Krankenkasse des Ehegatten oder der Eltern wählen - unab-
hängig von der ausgeübten Tätigkeit. Das Wahlrecht kann zum Beispiel bei berufstätigen Ehe-
paaren sehr wichtig werden, da sie durchaus ein lnteresse daran haben, gemeinsam bei einer
Krankenkasse versichert zu sein.

Denken Sie bitte daran, wenn Sie, lhr Ehegatte oder lhr Kind eine neue Tätigkeit oder Ausbil-
dung beginnen: Die BARMER ist für alle Familienangehörigen der richtige Partner. Natürlich
auch für andere Verwandte, Freunde, Kollegen, . . . I

Nur drei Schritte sind's zu lhrer BARMER: Ausfüllen - abtrennen - einsenden. Schicken Sie die
Absichtserklärung an die BARMER ERSATZKASSE . Kcmrnarkt 2,463?5 Bcrken
oder an lhre BARMER Geschäftsstelle vor Ort. Dort ernallen Sie auch weitere Absichtserklärun-
gen.

Vielen Dank für lhre Hilfe
lhre BARMER

K- - --------- Ausfüllen - Abtrennen - Einsenden

BARMER
Deutschlauds größte Krarkenkasse

Ich möchte l{iglied der ßARII{ER werden (
Name, Vorname Geburtsdatum

Wohnort. Straße

Arbeitgeber (Name, PLZ, Wohnort, Straße)

Berul (derzeitige Tätigkeit)

Für die weitere Eearbeilung lhrer lVilqliedschall benöligen wir die An0abe lhrer Anschrilt und lhre persönlichen Daten (S 206 SGB V).

lhre pers0nenbezogenen Daten werden selbslverständl ch geschltzl !nd verlraulich behandelt. lhre Anqaben werden nicht an Dritte uberm tlelt\,
dtu
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Datum, Unterschritt lch bin telelonisch zu erreichen Oeding! -ft-
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(

))

o ist Immel", diese
Frage, die, frei
formuliert nach Bruno

Morawetz, noch allen in den Ohren
kongt, wurde auch am Freuitag, dem
13. Februar gestellt. Gestellt wurde
sie von einem Betreuer der Oedinger
Fußballer - 2. Mannschaft. War doch
ein Fußballspiel, SF Borken II gegen
Oeding II ausgemacht worden. Da

[|olsl

lmmol lll
stand nun die Mannschaft aus
Oeding an unserem Sportgelände
und freute sich auf den Wettkampf.
Doch wo war der Gegner mit ihrem
Trainer Dieter Immel? Diese
Antwort war nicht so leicht zn

beantworten, wußte doch keiner der
am Sportplatz Anwesenden um den

( 'rbleib des Borkener Betreuers. lm
taufe des Abends klärte sich jedoch
diese Frage auf. Was war ge-
schehen? Ein Telefonanruf brachte
es ans Licht! Durch ein Miß-
verständnis kam es zu einem un-
terschiedlichen Treffpunkt. Die II.
Mannschaft stand nämlich in----

oor.-

---' 
-'cD o-

=(=
sr \rt(-ts
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Sport- und Freizeit-Center Borken
Fam. Landers Parkstraße 10 . 46325 Borken a'02861i 61991
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wlingabteilUn

Erfreuliches von den Jugendlichen

(ft) Die Herrenmannschaft der Sportfreunde-Bowler hat in dieser Saison
einen sehr schr"'eren Stand, sich in der Landesliga zu behaupten. Schon zu
Beginn der Saison verließen kurzfristig zwei Stammspieler den verein.
Jedoch: ..Ein Unglück kommt selten allein... Bei den Bowlern
bewahrheitete sich wieder einmal dieses Sprichwort. Denn: Nach diesem
Aderlass flelen zu allem überfluss noch zwei weitere Spieler wegen
Verletzung aus.
Die Frage, wie es weitergehen sollte, wurde von unseren Jugendlichen
beantwortet. Sie waren es, die die erste Mannschaft unterstützten. So war
der Spielbetrieb hier wenigstens gerettet!
Die ersten Spiele wurden klar und deutlich mit 0:r0 bzw.2:g punkten
verloren. obwohl sich die Jugendspieler bemühten und auch ihre guten
Trainingsergebnisse bestätigten, reichte es fiir die wettkämpfe noch nicht.
Leider konnten die Niederlagen nicht abgewendet werden.

Auch die Mixed-Mannschaft konnte in der Bezirksliga bisher noch keinen
Sieg einfahren. Sie steht derzeit auf dem vorletzten Tabellenplatz. Hier
wurden, ebenso wie in der ersten Herrenmannschaft Jugendliche
eingesetzt.

Erfreuliches gibt es jedoch auch zu berichten: Die Jugendmannschaft
konnte ihre gute Leistung aus dem vorjahr bestätigen und in diesem Jahr
den vierlen Tabel lenplatz erringen.

Für die Jugendlichen und Bowling-Interessierten wird auch
weiterhin samstags ab 15.00 Uhr ein Trainins absehalten.



Adressenänderung

Anschrift hat sich geändert:

Anschrift

Straße, PIZ,U)

Straße, PlZ,

(

DRUCKEREI LAGE GMBH
Ein- und mehrfarbige Drucksachen

46325 Borken ' Tel. 0286112486 . Fax 02861165278

DFTUCt(ffi#ffi$e#
DTP-Satz Belichtungen Montagen
46325 Borken . Telefon: 02861/66444 '

GMBH
. Nyloprint-Klischees

Telefax: 02861/66445
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SporetiraKtirz(e
zusammengestellt von Friedhelm Triphaus

,,llch mochte so richtig aus mir herausgehen", antwortete Heinz Göllner auf die

ilic*.1?'. :l :'fl.1T J'.'nT ;[TJi g xiT.']i?l * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

!{""" Tante Doris hinter dem Tor steht, kann nicht viel passieren. Doris Dubke
motivierte ihren Neffen christian Dubke, der als Torwart Rir die B-Jugend des
SV Burlo spielt, dermaßen, dass dieser über sich hinauswuchs und lediglich zwei

lT:.r:g:1.T.':l'.:;llg:ilfl:T:f:.(3;?l3i'.".1'i:i.TlcJ:.'J.c.T:.'.Til:l;...

,,8"i ,o einem Mistwetter stehe ich lieber am Spielfeldrand als auf dem platz,,,

sagte Gerd Robers während des Pokalspiels gegen FC Rhade bei strömendem

Lt9:l; * -,* *,. * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

,,Y[".rn wir heute gewinnen, gehören wir einfäch in die Bezirksliga,., äußer1e

lJ.o.*."J.{it:l'.?'i:li.1ll':l:l.Y}ffll;?fii.r.'iffllTgl:il"J.Tf.,;i":rl".l.*

iLbteilungsleiter Hans-Jürgen Rave fieure sich beim Fußball-pokalspiel gegen
FC Rhade über die üppige Einnnahme. Bei einem E,intritt von 8,-- DM (gegen
einen Verbandsligisten ist es so teuer) blieb wohl noch eine Mark übrig. Rhade

*ilr.lt5'fll-.13f.?:i1i-o""l.t;lllHrl.lt.*****************************

Zu ein.,n Bundesligaspiel der DEL nach Düsseldorf (gegen Köln) zog es

Mitglieder unserer AH-Mannschaft. Appo Hünting organisierte eine Fahrt, die ftir

n"l:,."liliJ:l?""T:Tt.,.Tl*t*Tii:l?::.....******************************

,,Ich finde es prima", stellte siegbert Hohaus während des Hallen-Masters f-est,

,,dass unsere Spieler nicht so viel geschrien haben, obwohl sie oft harl attakiert

H;*i;:-.,***********************r(****:r******rr***,k**:r*************

(



SXtoret in l(tirz(e
zusammengestellt von Friedhelm Triphaus

Ein" große Auszeichnung wurde im Januar Josef Wolber von den

Mitfwochstrirrrmern zuteil. Er erhielt für sein ehrenamtliches Engagement beim
Deutschen Roten Kreuz die seltene innerverbandliche Verdienstmedaille. Josef
Wolber, jetziger Blutspendebeauftragter, habe sich in den letZen zwölf Jahren als
Bereitschaftsfi.ihrer, bei der Aliikahilfe und bei einem Hilfstransport nach Polen
besonders engagiert und verdiene daher den Dank des DRK, hieß es in der

ll|:i*"1T"YK"fJ3:Y:*T*1.':13::::fll3::;?f.'lJ.T:ll'*"*'i***********(

A- Z.Z.Sg waren die Trimmer wieder Boßeln. Dieter Rahlmann, Christof
Schmiechen und Heinz Göllner hatten dieses Vergnügen wieder aufs Beste
vorbereitet. Wie schon im letzten Jahr erfreuten auch in diesem zwanzig

y?1?f:tJlTn'.'.11frl':n*r'::i:i:u?'i*********,k*******:,************

,,Ich weiß: Die Vereinszeitschrift ist so gut, wie die Artikel, die die Mitglieder
schreiben, aber dennoch habe ich manchmal den E,indruck, dass zuviel über die
Trimmer drinsteht", äußerte sich Ulrike Salhofen kritisch über dieses Blatt.
trJ<***rr**Jr***:t****:t*********:l*******'k********:t*********************

Noch ein wichtiger Termin: Die diesjährige
Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins findet statt am 20.
März, 20.30 Uhr im Vereinslokal ,, Zum Haspel". Der Vorstand
lädt hierzu recht herzlich ein.
*****trtr***:l*******************************************************

Der Vorstand teilt mit, dass der Verein dringentt jemanden(
sucht, der sich bereit erklärt, mitzuarbeiten, den Verein in der
Öffentlichkeit darzustellen.
**:k***!k**tr*******************************:r************************

Eine Vereinszeitschnft ist nur so gut wie die Artikel der
Mitglieder, die sich an der Gestaltung beteiligen.
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BORKENER
FERNSEHDIENST
TV . Video . HiFi . Radio . CAR-H|F| . Antennenbau

i. Dietze - K. Severing GmbH Meisterbetrieb
Nordring 120 . 46325-Borken/Westf.
Telefon 0 28 61 /6 5077 . Telefax 0 28 G1 tG3O 1 B
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